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■ Die Polizei meldet

Hund überfahren
Rettenbach. Auf der Staatsstraße

zwischen Rettenbach und Aumbach
ist am Montag um 19.50 Uhr von ei-
nem Auto ein Hund überfahren und
dabei getötet worden, der gerade
die Fahrbahn überquert hatte. Der
Hundebesitzer ist bislang nicht be-
kannt. Am Auto entstand Sachscha-
den in Höhe von 1 000 Euro. Der
Hundebesitzer wird gebeten, sich
bei der Polizei in Roding, Telefon
09461/94210, zu melden. Beschrei-
bung des Hundes: schwarz-hell-
braun gefleckter Mischlingshund
mittlerer Größe mit rotem Textil-
halsband.

Palmbüschl binden
Roding. Der KDFB Roding bittet

um Mithilfe beim Palmbüschlbin-
den. Die Helferinnen treffen sich
heute, Mittwoch, um 14 Uhr im
Haus der Pfarrgemeinde im Pan-
kratiusstüberl. Hier können auch
gerne noch Buchs und Weidenkätz-
chen abgegeben werden. Garten-
schere mitbringen!

Die Burn-out-Falle
Roding. Mit „simplify your life“

schrieb der evangelische Pfarrer
Werner Tiki Küstenmacher einen
Millionenseller, der in 40 Sprachen
übersetzt wurde. Morgen, Donners-
tag, referiert er ab 19.30 Uhr in der
Stadthalle Roding zu seinem neues-
ten Buch „Du hast es in der Hand“.
An fünf Fingern zählt er ab, wie ein-
fach es ist, seinen Alltag und seine
Seele so zu entrümpeln, dass man
nicht in die Burn-Out-Falle tappt.
Karten gibt es an der Abendkasse.
Reservierungen sind möglich unter
Telefon 09942/2805040 oder vorab
bei allen üblichen Vorverkaufsstel-
len wie Schmid Passage oder Arber
Reisen.

Reiseprogramm 2013
Roding. Heute, Mittwoch, ab 19

Uhr findet der Multivisionsabend
zur Vorstellung des Reisepro-
gramms 2013 im Pfarrheim St. Gal-
lus in Roding statt. Die Teilnehmer
erhalten ein Los und können eine
Baumgartner-Reise oder Tagesfahrt
gewinnen. Der Eintritt ist frei.

VdK-Spielenachmittag
Roding. Morgen, Donnerstag, um

14 Uhr findet der Spielenachmittag
des VdK in der Stadthalle in Roding
statt. Es wird zu einem gemütlichen
Nachmittag eingeladen. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen.

„Schule erleben“
Schuleinschreibung an der Grund- und Mittelschule Roding am 20. März

Roding. Die Einschreibung der
Schulanfänger findet an der Grund-
und Mittelschule Roding am Mitt-
woch, 20. März, von 14.30 bis 17
Uhr statt. Die Leitung der Grund-
und Mittelschule Roding bittet alle
Eltern, mit ihren Kindern pünktlich
um 14.30 Uhr in der Pausenhalle
zur Begrüßung zu erscheinen.

Jedes Kind, das am 30. September
dieses Jahres mindestens sechs Jah-
re alt wird, ist von seinen Erzie-
hungsberechtigten anzumelden;
ferner auch jedes Kind, das im Vor-
jahr vom Besuch der Grund- und
Mittelschule zurückgestellt worden
ist. Die Pflicht zur Schulanmeldung
besteht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten beabsichtigen,
ihr Kind vom Besuch der Grund-

und Mittelschule zurückstellen zu
lassen. Kinder, die vom 1. Oktober
2007 bis 31. Dezember 2007 geboren
sind, können auf Antrag der Eltern
als regulär schulpflichtig einge-
schult werden. Die Überprüfung
der Schulfähigkeit (Einschulungs-
test) erfolgt nur im Zweifelsfall
oder auf Antrag der Eltern.

Für Kinder, die nach dem 31. De-
zember 2007 geboren sind, wäre für
eine Einschulung neben dem
schriftlichen Antrag der Eltern ein
schulpsychologisches Gutachten er-
forderlich.

Erziehungsberechtigte, die an ei-
ner vorzeitigen Schulaufnahme für
ihr Kind Interesse haben und noch
keinen Antrag gestellt haben, soll-
ten vor der Schuleinschreibung mit

der Schulleitung der Grund- und
Mittelschule Roding Kontakt auf-
nehmen. Die auf Antrag erfolgte
vorzeitige Einschulung wird mit
dem 1. August 2013 wirksam. Da-
nach ist eine Abmeldung nicht mehr
möglich.

Die Kinder sind durch die Erzie-
hungsberechtigten vorzustellen.
Kinder, die zum Zeitpunkt der
Schulanmeldung abwesend oder
krank sind, müssen ebenfalls durch
die Erziehungsberechtigten am Ein-
schulungstag angemeldet werden.
Auch sollte der Nachweis der ärztli-
chen Untersuchung durch das Ge-
sundheitsamt abgegeben werden.

Schuleinschreibung ist aber auch
ein besonderes Ereignis für die Kin-
der, das ihnen Spaß machen und ein

bleibendes Erlebnis werden sollte.
Unter dieser Prämisse haben sich
Lehrkräfte und Schulleitung der
Grundschule Roding wieder einiges
einfallen lassen. „Schule erleben“
lautet das Motto des Konzeptes. Es
beginnt die eine Hälfte in den Klas-
senzimmern bei vier Lehrerteams
mit der „Unterrichtsstunde“, die
andere Hälfte bastelt in den Werk-
räumen.

Die Eltern erledigen in der Zwi-
schenzeit die Formalitäten in der
Verwaltung. Bis die Aktionen der
Kinder beendet sind, bieten die
Klassen der Mittelschule den Eltern
Kaffee, Kuchen und Säfte im Schü-
lercafé an. Besichtigt werden kön-
nen auch die Mittagsbetreuung und
die offene Ganztagsschule.

Rechnung bezahlt
Roding. Für Sandra Labus aus

Roding hat sich das Radiohören am
gestrigen Dienstag ganz besonders
gelohnt: sie nahm an der Aktion
„Antenne Bayern zahlt Ihre Rech-
nung“ teil und hatte Fortuna auf ih-
rer Seite: Der Sender übernimmt
nun die Kosten in Höhe von 611,50
Euro für den Italien-Urlaub. „Wir
waren vor zwei Jahren schon mal in
Italien im Campingurlaub und das
war für unsere beiden Kinder das
Höchste“, erzählt Sandra Labus im
Radiointerview. In diesem Jahr will
die Familie die Reise wiederholen
und sich Ende Mai erneut auf den
Weg nach Italien machen. Mit der
Rechnung für diesen Urlaub ver-
suchte die zweifache Mutter nun ihr
Glück bei der Aktion des Radiosen-
ders. Am Dienstag um kurz nach 9
Uhr zog Moderatorin Melitta Var-
lam den eingereichten Beleg der Ro-
dingerin. Sofort rief diese beim Sen-
der an und freute sich riesig.

Roding International – das Fieber steigt
Vorbereitungen für das spektakuläre Altstadtfest versprechen Wochenende der Superlative

Roding. (jh) Das Fieber steigt,
denn „Roding International“, das
spektakuläre Rodinger Altstadtfest,
rückt näher. Zum siebten Mal findet
es in diesem Jahr statt. Am 3. und 4.
August kann man, von Straße zu
Straße ziehend, im Flug die Länder
wechseln, eintauchen in die unter-
schiedlichsten Kulturen.

Seit Montag ist die Hompage des
weithin bekannten Festes freige-
schaltet (www.rodinginternatio-
nal.de). Dort können sich Interes-
sierte schon einmal einen Eindruck
von den Attraktionen verschaffen.
Die Auflistungen sind schon sehr
reichhaltig, aber noch lange nicht
vollständig. Alexander Bucher von
der Rodinger Stadtverwaltung wird
die jeweiligen Aktualisierungen
und gewünschten Ergänzungen
zeitnah vornehmen. Auch auf Face-
book ist das Fest zu finden.

Im Rodinger Sitzungssaal haben
die „Straßenhäuptlinge“ am Mon-
tag zusammen mit den Stadtverant-
wortlichen, Bürgermeister Franz
Reichold und Reinhard Schreiner
von der Touristinfo sowie mit Pro-
fessor Dr. Joachim Vossen vom In-
stitut für Stadt- und Regionalma-
nagement „isr“ einen Überblick
über den Stand der Dinge gegeben.

Nigeria
In der Landgerichtstraße wird

Nigeria zu erleben sein. Sonja
Prasch berichtet von zwei Bühnen,
Pamuzinda, einer Tanz- und Ge-
sangsgruppe, Josi Wilson, der eine
seltene Trommel schlägt und auch
einen Workshop anbieten wird, so-
wie von Djambao, afrikanischem
Trommelfeuer. Kunst von Ambali
Bamgbola wird zu erleben sein und
eine afrikanische Köchin wird ori-
ginal Rezepte ihrer Heimat zuberei-
ten. „Das schmeckt fantastisch“,
schwärmt Sonja Prasch, die die
Speisen bereits vorgekostet hat.
Kinder können in Rodings Nigeria
Instrumente basteln.

Italien
Karl Hartl gibt Schlaglichter von

Italien am Oberen Markt. Neben
bunter südländischer Dekoration

auch über den Köpfen der Besucher
werden hier ebenfalls zwei Bühnen
aufgebaut sein. Ein Bildhauer fer-
tigt eine römische Büste, Portraits
werden gemalt. Deutsch-italieni-
sche Freundschaftsbänder werden
gefilzt, einen Wettbewerb im
Kirschkernweitspucken wird es ge-
ben, und an Kulinarischem kann
sich der Besucher natürlich auf Piz-
za, Pasta und offenes Eis einstellen,
eine Strandbar und eine Weinlaube
laden zum Umtrunk.

Südtirol
Auf dem Paradeplatz werden die

Besucher des Stadtfestes Südtirol
erleben können. Alexandra Pon-
gratz kündigt Soxnet an, Alphorn-
bläser und eine Ukulelegruppe, Go-
aßlschnalzer, de Ver-
kehrdn und ein Zir-
kuszelt für Kin-
der. Begehrt
dürften sicher-
lich auch die
Südtiroler
Spezialitä-
ten sein.

Bayern
Waltraud Schmid

skizziert die Vorbereitun-
gen in Bayern, das Land, das
die Schulstraße prägen wird. Böl-
lerschützen, Musikantenstamm-
tisch, Volkstanz und Weißwurst-
frühstück sind ein paar Schlaglich-
ter.

Griechenland
Auf dem Marktplatz wird Grie-

chenland vertreten sein. Petra
Glück spricht von griechischen
Tänzen, sowohl zum Lernen, als
auch in Form von Vorführungen, ei-
ner griechischen Hitparade und di-
versen kulinarischen Besonderhei-
ten, vom Gyros bis zum grie-
chischen Mandelgebäck.

Las Vegas
Schrill und bunt wird es in Las

Vegas in der Falkensteiner Straße
zugehen. Hannelore Bergfeld kün-

digt 2 & 1 Hard & Soul an, Show-
tänze des TC Rodingia, eine große
Revue mit Siegfried und Roy, den
Chippendales, Elvis und den Back-
street Boys, Frank Sinatra und Rat
Pack, Chaplin, Revuegirls, Zaube-
rer und eventuell eine Travestie-
Show, ferner ein Boogie-Woogie-
Parkett, eine original Wedding
Chappel (Hochzeitskapelle), in der
man zur Probe heiraten kann und
dafür ein Zertifikat bekommt. Har-
leys und amerikanische Autos wer-
den die Besucher von Las Vegas be-
wundern, natürlich ein Casino be-
suchen oder sich im Bullriding ver-
suchen können. Hunger und Durst
kann man mit Hotdogs, Burgern,
Chicken Nuggets und original ame-
rikanischem Bier stillen, um ein

paar Beispiele zu nennen.

Café international
In der Königsperger Straße ist

das „Café International“ zu finden.
Michi Riedl teilt mit, dass Dinner-
musik und Dudelsackspieler, M und
M, ein Mundharmonikaorchester,
Wasserspiele, ein Quiz sowie Bas-
teln für Kinder feststehen. Kultfil-
mer Erik Grun wird Kurzfilme prä-
sentieren, und er führt ein Kinder-
projekt durch. Den Roadster „Ro-
ding“ wird man hier ebenso bewun-
dern können wie der Kunst zum
Mitmachen begegnen. Portrait- und
Straßenmalerei sowie ein Clown
sind weitere Details.

Arizona
Robert Stögbauer lässt wissen,

dass in der Regensburger Straße, wo
Arizona daheim ist, der Grand Ca-
nyon aufgebaut sein wird, Line

Dance und Bärenjagd mit den Ro-
senholzschützen, eine Goldtaler-
schleuder und eine große Showbüh-
ne mit der Panhandle Mystery
Band, Lynyrd’s Friends, 69 Peaches,
Garstick, dem Sieger des Stögi-Cup
2013 und dem Rodinger Akkorde-
onorchester erwarten

Eine Feuershow wird für heiße
Atmosphäre sorgen und ein atembe-
raubender Indianertanz der Mitter-
dorfer Faschingsgesellschaft mitrei-
ßen. Hufeisenwerfen, Preiswürfeln,
Indianerlager, Ponyreiten – lang-
weilig wird es auch in Arizona nicht
werden.

Natürlich wird zum Finale am
zweiten Festtag ein großer Umzug
noch einmal Tausende anziehen.

Ein großes Kompliment spricht
Bürgermeister Franz Reichold
schon jetzt den Aktiven von „Ro-
ding International“ für dieses ein-

malige Länderprogramm
aus. Auch Professor Dr.
Joachim Vossen vom In-
stitut für Stadt- und Re-

gionalmarketing zeigt
sich beeindruckt vom
professionellen Charak-
ter bei den Vorbereitun-

gen sowie der fantasti-
schen Zusammenarbeit.
Sein Büro wird vor allem

auf der Suche nach Spon-
soren aktiv werden, Sponsoren,
nicht nur für dieses siebte Altstadt-
fest, sondern vielleicht sogar Part-
nerschaften für die nächste Zeit.
■ Info

Seit dem Jahr 1998 gibt es alle zwei
Jahre das Fest „Roding Internatio-
nal“. Damals war die Stadt eine
Etappe für die internationale Bay-
ern-Rundfahrt. Im Jahr 2000 lautete
das Motto „Länder“. Weiter ging es
2002 mit „Internationale Städte“,
2004 folgten „Inselwelten“, 2006
„Filmfestival“, 2008 „Märchen-
welt“, 2010 „Auf den Spuren der
Kulturen“. Für 2013 wurde die
Rückkehr zu den Wurzeln angesagt:
Abermals sind „Länder“ das Motto.
Wert gelegt wird dabei auf ein je-
weils länderspezifisches Unterhal-
tungsprogramm, Dekoration und
originale kulinarische Angebote der
jeweiligen Länder.

„Roding International“ kann kommen. Ein Großteil des ungewöhnlichen Programms am 3. und 4. August steht bereits.
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